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Antrag    

Drucksache Nr.    
öffentlich  

  

01150/2024    

Beratung und Beschlussfassung 

Stadtvertretung 
 

Betreff 

Jugendforum auf der Internetpräsenz der Landeshauptstadt Schwerin einrichten 

 

Beschlussvorschlag 

Der Oberbürgermeister wird beauftragt, gemeinsam mit dem IT-Dienstleister der Stadt und 
mit Jugendlichen ein Internetforum/eine Jugendseite unter www.schwerin.de zu etablieren. 
 

 

Begründung 

In den Gesprächsrunden mit den Jugendlichen wurde der Wunsch nach einer solchen Seite 
geäußert. Zum einen soll sie jungen Menschen Tipps und Hinweise zu Jugendeinrichtungen 
und Events in der Stadt geben. Die Hoffnung junger Menschen dabei ist wohl auch, bei 
Fragen anonym bleiben zu können und nicht zu viel mit der Verwaltung zu tun haben zu 
wollen. Unabhängig davon wäre es der erste Kontakt zur Verwaltung und somit ein 
niedrigschwelliges auch der Jugendhilfe.  
In der Drucksache: 00632/2022/PE erklärt die Verwaltung: „Technisch dürfte die Einrichtung 
eines solchen Forums möglich sein. Ein entsprechender Auftritt muss maßgeblich von der 
Zielgruppe gestaltet werden. Die Landeshauptstadt Schwerin wird sich an dem Prozess 
beteiligen.“ 
Somit spricht nichts gegen eine Beschlussfassung, denn in den Gesprächen wurde mir 
zugesichert, dass sich diese Jugendlichen finden werden. 
Allerdings kann die Einreicherin hier aus eigener Erfahrung feststellen, dass eine schlichte 
Beteiligung der Landeshauptstadt an diesem Prozess nicht reichen wird. Eine Moderation 
aus dem sozialpädagogischen Bereich wäre wünschenswert. Außerdem sollte die 
Zeitspanne der Erarbeitung dieser Internetseite ein straffer Zeitplan zugrunde liegen. Dauert 
das Projekt mehr als ein Jahr dürfte das Interesse der meisten Jugendlichen erloschen sein.  
 
 
 
 
 

http://www.schwerin.de/
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über- bzw. außerplanmäßige Aufwendungen / Auszahlungen im Haushaltsjahr 
 
Mehraufwendungen / Mehrauszahlungen im Produkt: --- 
 
 
Die Deckung erfolgt durch Mehrerträge / Mehreinzahlungen bzw. Minderaufwendungen / 
Minderausgaben im Produkt: --- 
 
 
Die Entscheidung berührt das Haushaltssicherungskonzept: 
 

 ja 
Darstellung der Auswirkungen: --- 
 
 

 nein 
 
 
 

Anlagen: 
 
keine 
 

 
 
gez. Gerd Böttger 
Fraktionsvorsitzender 
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